
 

 

 

Die Internationale Bodenseekonferenz der Kolpingsfamilien (IBK) informiert 

sich  

Mit Wasserkraft die Zukunft sichern 

Beim Bildungstag Anfang März 2024 der Internationalen Bodenseekonferenz der 

Kolpingsfamilien (IBK) in Bludenz, informierten sich annähernd 150 Interessierte zum 

Thema „mit Wasserkraft die Zukunft sichern“. Hierzu referierte Gerd Wegeler, 

Vorstandschef der Illwerke VKW AG über die neue Wasserkraftanlage Lünerseewerk 

II im Brandnertal, aber auch die gegenseitige Abhängigkeit des Stromnetzes und des 

Strommarktes zwischen Österreich, Deutschland und der Schweiz, sowie innerhalb 

Europas. 
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Referent Vorstandschef Gerd Wegeler, Illwerke VKW AG 

In der anschließenden Podiumsdiskussion nahmen neben Gerd Wegeler auch die 

Bludenzer Stadträtin, Martina Brandstetter sowie der Landungsinnungsmeister im 

Holzbau, Manuel Feuerstein teil.  

Themen wie Treibhausgasemissionen reduzieren, der Abkehr von fossilen 

Brennstoffen, bis hin zu nachhaltigen Handeln und der Wertschöpfung z.B. beim 



Einsatz von Baustoffen aus der Region waren spannende Themenfelder. Holz als Co2-

Binder Nummer eins und dessen Einsatz beim Haus- und Wohnungsbau war nur ein 

Schwerpunkt.  

Nach der Mittagspause ging es mit zwei Reisebussen und einem Kleinbus in den 

Biosphärenpark in das Große Walsertal. Diese Modellregion setzt sich für die 

biologische Vielfalt und der nachhaltigen Entwicklung ein. Aber auch „Lebensqualität 

durch Nähe“ schaffen und diesen gestalten wurde in dem 

Bewusstseinsbildungsprozess „Lebenswert leben“ von Frauen und Männern, Jung 

und Alt für dieses Tal vor einigen Jahren erarbeitet, um ein zukunftsfähiges 

Gemeinwesen zu schaffen. 

Mit den Worten Adolph Kolpings „Weil durchaus ein Mensch den andern nötig hat, 

deshalb ist die Menschheit ein zusammengehöriges Ganzes“, schloss der IBK-

Vorsitzende Erich Reischmann diesen überaus kurzweiligen und sehr informativen 

Bildungstag.  


